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Nr Z
Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Der Fleischermeister G Gerigk beabsichtigt auf seinem

hier Leipzigerstraße Nr 58 belegenen Grundstücke eine
Schlächterei zu errichten

In Gemäßheit des 17 der Gewerbe Ordnung vom
21 Juni 1869 wird dies Vorhaben hierdurch mit der
Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige
Einwendungen gegen das Unternehmen innerhalb einer
Frist von 14 Tagen bei der unterzeichneten Behörde schrift
lich in zwei Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen
indem die ausdrückliche Verwarnung hinzugefügt wird
daß nach Ablauf der gedachten Frist Einwendungen in
dem Verfahren nicht mehr angebracht werden können

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der
Dienststunden in der Bau Polizei Registratur Zimmer
Nr 15 zur Einsicht bereit

Zur mündlichen Erörterung der ev rechtzeitig erhobenen
Einwendungen ist Termin vor dem Kommissar des unter
zeichneten Stadtausschusses dem Stadt und Polizei Rath
v Hollh auf
Montag den 3 März er Vormittags l Uhr
anberaumt zu welchem sowohl der Unternehmer der An
lage als auch die etwaigen Widersprechenden hierdurch mit
der Verwarnung eingeladen werden daß im Falle ihres
Ausbleibens gleichwohl mit der Erörterung der Einwen
dungen vorgegangen werden wird

Halle a S den 13 März 1885
Der Stadt Ausschuft

Bekanntmachung
Die Bestimmungen des Z 5 der Polizei Verordnung

über das Schornsteinsegerwcsen vom 16 Mai 1869
nach welcher

Jeder Hausbesitzer oder dessen gesetzlicher Vertreter
verpflichtet ist sich über jede Reinigung seiner Schorn
steine oder Rauch Ableitungs Röhren eine Bescheini
gung von dem dieselbe bewirkenden Schornsteinfeger
ertheilen zu lassen diese Bescheinigung bis zur nächsten
Reinigung aufzubewahren und auf Erfordern der
Polizei Behörde vorzulegen

werden hierdurch zur genauen Beachtung in Erinnerung
gebracht

Halle a S den 10 März 1885
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Lieferung von 130 Stück vollständigen gußeisernen

Kanalschachtdeckeln mit Rahmen 200 Stück vollständigen
Sandfängen mit Oberkasten 60 Stück vollständigen Sand
fängen mit Stabrosten soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis Mittwoch den 1 April d Js
Vormittags 10 Uhr auf dem Stadtbauamte einzu
reichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen

Halle a S den 12 März 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Bekanntmachung
Die mit Fernsprechbetrieb verbunden gewesene Post

agentur in Döllnitz ist vom 4 d Mts ab aufgehoben
worden infolgedessen nunmehr eine wochentäglich zwei
malige bezw sonntäglich einmalige Landbriefbestellung nach
Döllnitz sowie den Ortschaften Burgliebenau Lochau und
Wefenitz von dem hiesigen Postamts 1 aus stattfindet

Halle Saale 13 März 1885
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Geheime Postrath
Braune

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grund

buche von Halle a S Band 18 Blatt 665 auf den
Namen der unverehelichten Hulda Weber zu Halle a S
eingetragene Zapfenstraße Nr 3 belegene Grundstück

am IS Mai 188S Vormittags IO Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle
Zimmer Nr 31 versteigert werden

Sonntag den 13 März 1883
Das Grundstück ist mit 200 Mark Nutzungswerth zur

Gebäudesteuer veranlagt Auszug aus der Steuerrolle
beglaubigte Abschrift des Grundbuchblattes etwaige Ab
schätzungen und andere das Grundstück betreffende Nach
weisungen sowie besondere Kausbedingungen können in
der Gerichtsschreiberei Zimmer Nr 29 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von
selbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anzumelden und falls der betreibende Gläu
biger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge
bots nicht berücksichtigt werden und bei Vertheilung des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundstücks bean
spruchen werden aufgefordert vor Schluß des Versteige
rungstcrmins die Einstellung des Verfahrens herbeizu
führen widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das Kauf
gekd in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des Grund
stücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird
am S1 Mai 188S Mittags IS Uhr an Gerichts
stelle Zimmer Nr 31 verkündet werden

Halle a S den 6 März 1885
Königliches Amtsgericht Abtheilung

Bekanntmachung
Am 3 März d I ist bei Zweihausen in der Saale

die Leiche eines unbekannten etwa 40 Jahre alten Mannes
mit schwarzem Haupthaar Schnurr und Kinnbart be
kleidet mit einem gut erhaltenen Tuchanzuge angeschwemmt
Ein Halstuch und ein Hosenträger werden zwecks etwaiger
Rekognition bei dem Schulzenamte zu Mukrena aufbe
wahrt Zwei bei der Leiche gefundene in englischer Sprache
beschriebene Papierstückchen können in meinem Büreau ein
gesehen werden

Halle a S den 10 März 1885
Der Köuigl Erste Staatsanwalt

von Moers

Ladung
Der Schreiner Hermann Maier aus Bielefeld ge

boren am 24 April 1857 daselbst zuletzt in Halle a S
wird beschuldigt als Ersatzreservist erster Klasse ausge
wandert zu fein ohne von der bevorstehenden Auswan
derung der Militärbehörde Anzeige erstattet zu haben
Uebertretnng gegen H 360 Nr 3 des Strafgesetzbuchs

Derselbe wird auf Anordnung des Königlichen Amts
gerichts Hierselbst auf

den SV April 188 Vormittags i Uhr
vor das Königliche Schöffengericht zu Halle a S Zim
mer Nr 21 znr Hauptverhandlung geladen

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird derselbe auf
Gruud der nach Z 472 der Strafprozeßordnung von dem
Königlichen Bezirks Kommando zu Halle a S ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden H 55/85

Halle a S den 27 Januar 1885
Schmidt

Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts

Nichtamtlicher Theil

Politische Wochenübersicht
Halle den 14 März

Daß in den Beziehungen zwischen Deutschland
und England nach dem energischen Auftreten des Für
sten Bismarck bald eine Besferung eintreten würde war
vorauszusehen Daß wir zunächst auf eine interesselose
Freundschaft Englands hoffen können wird schwerlich Je
mand behanpten aber die Interessen Englands erheischen
es und in diesem Augenblick mehr als je mit Deutsch
land freundliche Beziehungen zu unterhalten Der Werth
dieser Beziehungen ist dem englischen Kabinete in der letz
teren Zeit als eine ernste Spannung einzutreten drohte
erst recht klar geworden und man hat sich aus jener Seite
wohl überzeugt daß es nicht gut fei Deutschlands In
teressen zu durchkreuzen wenn man nicht eine ernste Ge
fährdung der englischen Interessen will Deutschland selbst

86 Jahrgang
ist redlich bemüht die englischen Rechte überall zu respek
tiren wie dies neuerdings wieder anläßlich des Falles
des angeblichen Heruuterreißens einer englischen Flagge
zu Victoria in Westafrika bewiesen wird Englischen Mel
dungen zu Folge sollen Deutsche auf englischem Gebiete
die englische Flagge eigenmächtig wiedergeholt haben Ob
gleich diese Nachricht noch keineswegs bestätigt ist hat sich
der Reichskanzler beeilt Versicherungen nach London ge
langen zu lassen welche die englische Regierung vollkom
men beruhigt und befriedigt haben Die Verständigung
zwischen Deutschland und England in zwei der bren
nendsten Differenzen Kamerungebiet und Neuguinea
wird mit großer Befriedigung begrüßt sie ist eine willkom
mene Frucht der Mission des Grafen Herbert Bismarck
nach London Diese Abmachungen erscheinen nicht als
vereinzelte Thatsachen man darf sie mit Zuverlässigkeit als
Symptome für die im Allgemeinen verbesserten Beziehun
gen zwischen den beiden Staaten betrachten

In Frankreich ist man über die Beilegung der
deutsch englischen Angelegenheiten nicht sehr erfreut wie
aus der französischen Presse klar ersichtlich ist Ganz
besonders aber hat sie sich zur Aufgabe gesetzt dem eng
lischen Volke die Ausgleichung der Differenzen mit Deutsch
land als eine Demüthigung des britischen Löwen darzu
stellen Die Mehrzahl dieser Organe wird nicht müde
von der bekannten Erklärung des Lord Granville in den
höhnischsten und bittersten Ausdrücken zu sprechen sie als
eine blinde Unterwerfung unter den deutschen Reichskanz
ler zu charakterisiren Während die deutsche Presse nicht
umhin konnte auf die mancherlei Lücken und Zweideutig
keiten hinzuweisen die in der Rede des englischen Ministers
zu Tage treten und derselben abgesehen von der versöhn
lichen Tendenz den greifbaren Inhalt nehmen ereifern
sich die französischen Organe als wären sie die berufenen
Wächter der englischen Ehre und als hätten sie die Auf
gabe diese Ehre gegen den englischen Minister zu ver
theidigen Aus dieser Haltung der französischen Presse
ergiebt sich klar daß sie eine Besserung der Beziehungen
zwischen Deutschland und England als eine Schädigung
französischer Interessen betrachtet Inzwischen entwickelt
sich auf dem Gebiete der deutschen Kolonisationsthätigkeit
ein reges Leben Ueber die von der Gesellschaft für
deutsche Kolonisation erworbenen und von der deutsch
ostafrikanischen Gesellschaft übernommenen Gebiete von der
Ostküste Afrika s sind die Meinungen allerdings noch der
zeit sehr getheilt Dieselbe Erscheinung hat sich in allen
Ländern gezeigt welche eine kolonielle Thätigkeit entwickel
ten und es wird nicht mit Unrecht an die Urtheile er
innert die s Z als sich Frankreich Algier zulegte über
dieses Gebiet gefällt wurden Damals hieß es daß Euro
päer überhaupt dort nicht leben könnten und daß eine
lohnende Ausbeutung des Landes unmöglich sei Heute
lächelt man über diese Urtheile

Der Reichstag hat seine Etatsberathung nunmehr auch
in der Lesung zu Ende geführt und die Beschlüsse der
2 Lesung hierbei in manchen Punkten modifizirt In der
fortgesetzten Berathung über die Zolltarifnovelle haben
die Manchesterleute den Versuch gemacht dem Zustande
kommen der Zolltarifreviston ein Bein zu stellen indem
sie in das Gesetz unannehmbare und mit der Verfassung
nicht im Einklang stehende Bestimmungen hineinzubringen
versuchten Der Angriff ist zunächst noch nicht abge
schlagen da die Angelegenheit zur Vorberathung an die
Kommission verwiesen wurde Der Antrag der Bimetal
listen daß Deutschland die Initiative zur Wiederaufnahme
der Münzkonferenzen ergreifen und auf die Herstellung
eines festen Werthverhältnisses zwischen Gold und Silber
hinwirken soll wurde abgelehnt Endlich hat der Reichs
tag ssoch die Anträge der Konservativen und des Cen
trums auf Einführung des Befähigungsnachweises für
Handwerker und der Sozialdemokraten auf Erlaß eines
Arbeiterschutzgesetzes Normalarbeitstag Minimallohn Ver
bot der Kinderarbeit wie der Nachtarbeit der Frauen
u s w berathen und an Kommissionen verwiesen aus
denen sie in dieser Session kaum wieder hervorgehen
werden

Die Dampfervorlage wird schwerlich in der von der
Regierung gewünschten von der Kommission dann aber
aus taktischen Gründen im Ganzen zurückgewiesenen und
von Neuem in der Plenarberathuug des Reichstages auf
die Tagesordnung gesetzten Fassung Gesetz werden So
mit wird die Vorlage nur in veränderter und wesentlich
eingeschränkter Form zur Annahme gelangen Die Mehr
heitspartei die sich aus den Deutschfreisinnigen und dem
Centrum zusammensetzt will von denjenigen Linien welche
der neuen Kolonialpolitik dienen sollten nichts wissen



Somit erhofft man im besten Falle eine Annahme der
ostasiatischen Linie für die auch das Centrum eintreten
will um vielleicht der australischen der letzteren jedoch
nur mit Ausschluß der Seiteulinien die nach den neuen
deutschen Erwerbungen in der Südsee führen sollen Ko
lonien gründen aber eine zuverlässige Verbindung mit den
selben zu verweigern ist ein offenbarer Widersinn für
welchen die öffentliche Meinung jedenfalls nicht zu ge
winnen sein wird

In längerer Rede griff gestern Fürst Bismarck in die
Debatte ein Am Schlüsse seiner Rede sprach derselbe

Ich habe mir neulich gestattet eine Analogie aus der alt
germanischen Mythologie zu zitiren auf die der Vorredner
zurückging Ich fürchte daß ich dabei etwas dunkler geblie
ben bin als ich zu sein wünsche und mich etwas unklar über
das was ich meinte ausgedrückt habe Es liegt überhaupt
nicht in meiner Gewohnheit solche mythologischeAnsPielungen
weit auszuspinnen es war nur Etwas was ich kann es
nicht leugnen mich ununterbrochen gequält und beunruhigt
hat diese Analogie unserer deutschen Geschichte mit unserer
deutschen Göttersage Ich habe unter dem Begriff Völker
frühling ganz etwas Anderes verstanden als Kolonialpolitik
ich habe unter dem Frühling der uns Deutschen geblüht hat
die ganze Zeit verstanden in der sich ich kann wohl sagen
Gottes Segen über Deutschlands Politik seit 1366 ausge
schüttet hat eine Periode die mit einem bedauerlichen Bür
gerkriege begann welcher zur Lösung eines geschürzten gor
dischen Knotens unentbehrlich und unabweisbar war Einige
Jahre später war die Begeisterung im Norden wie im Sü
den so groß daß die Ueberzeugung Platz gewann daß diese
ich möchte sagen chirurgische Operation zur Heilung der
alten deutschen Erbkrankheit nothwendig war Sobald sie
sich Bahn brach war auch aller Groll vergessen und schon
1870 konnten wir uns überzeugen daß das Gefühl der
nationalen Einheit durch das Unglück dieses Bürgerkrieges
nicht gestört war und daß wir wirklich als ein einig Volk
von Brüdern dem Angriff des Auslandes gegenübertreten
konnten Das alles schwebt mir beim Völkerfrühling vor
daß wir bald darauf die alten deutschen Grenzsteine wieder
gewonnen daß wir einen deutschen Reichstag einen deutschen
Kaiser hier haben das schwebt mir alles vor und nicht die
heutige Kolonialpolitik Dieser Frühling hielt nur wenige
Jahre nach den großen Siegen vor ich weiß nicht hat
der Milliardensegen erstickend auf ihn gewirkt aber daun
kam was ich unter den Begriff Loki verstand der alte
deutsche Erbfeind des Parteihasses der konfessionellen und
Stammesverschiedenheit der übertrug sich auf das öffentliche
Leben auf des Parlament Und wir sind angekommen m
einem Zustande unseres öffentlichen Lebens wo die Regie
rungen zwar treu zusammenhalten im Parlament und im
Reichstage aber der Hort den ich darin gesucht und gehofft
hatte nie zu finden ist Der Parteigeist überwuchert uns
und ihn mit seiner Lokistimme die an den blöden Hödur
d h den unverständigen Wähler appellirt und den dann das
Vaterland todtschlägt den klage ich vor Gott und der Ge
schichte an wenn das ganze herrliche Werk unserer Nation
seit 1866 durch die Feder wieder verdorben wird nachdem
es durch das Schwert geschaffen ist
Als der Fürst geendet trat der Staatssekretär

V Bötticher zu ihm heran und schüttelte dem Tiefbewegten
die Hand ein wahrhaft donnerndes Beifallsgebranfe er
scholl auch die Tribünen wurden von der allgemeinen Be
geisterung hingerissen Bravorufen und Händeklatschen
machten sich unter den Zuhörern so stark geltend daß der
Präsident diese unparlamentarischen Kundgebungen mit
Räumung der Tribünen bedrohen mußte Unter dem Ein
druck dieser spontanen Ovationen verließ der Kanzler
das Haus

Ob die vorstehenden bedeutungsvollen Worte des Reichs
kanzlers auf die heutige Abstimmung einen Einfluß üben
werden das wissen wir nicht Wir wünschen daß die ge
druckten Worte in ganz Deutschland eine ebenso tiefe
Wirkung üben könnten wie gestern die gesprochenen im
Reichstagssaal Denn das ist unleugbar in der Mühsal
die es seit fast einem Jahre erfordert hat um diese
Dampfervorlage oder auch nur ein Stück davon unter
Dach und Fach zu bringen und in den Hindernissen
welche einem nationalen Unternehmen wie den kolonial
politischen Versuchen entgegentreten bekundet sich der Par
teigeist in beklagenswerther Weise

Auch das preußische Abgeordnetenhaus hat die Etats
berathung im Laufe dieser Woche beendet Eine Ver
mehrung der Loose der preußischen Klassen Lotterie wurde
abermals aus ethischen Gründen abgelehnt

Zwischen der preußischen Regierung und dem Vatikan
scheinen auf Initiative des letzteren die Verhandlungen
wieder aufgenommen worden zu sein Es dürfte sich
wohl zunächst um eine Neubesetzung des erzbischöflichen
Stuhles zu Posen Gnesen handeln Herr von Schlözer
der preußische Gesandte in Rom soll nach Centrums
blättern zur Zeit mit dem Vatikan in regem Verkehr stehen

Zwischen der französischen Deputirteukammer und dem
Senate ist es wegen des Kultusetats zu Differenzen ge
kommen denen die Regierung nicht ohne ernste Besorgniß
gegenübersteht Die Deputirteukammer hat eine Reihe
von Posten im Kultusetat gestrichen der Senat hat die
selben wieder hergestellt und die Kammer hat nun im
Wesentlichen ihre Beschlüsse trotz des Eintretens der Regie
rung aufrecht erhalten In Toukin sowie auf Formosa
haben die Franzosen neuerdings einige nicht unerhebliche
Erfolge zu verzeichnen gehabt Von Langson aus welches
Mitte Februar in die Hände der Franzosen fiel erstrecken
sich die Operationen gegen Thatke den Schlußpunkt Ton
kins an der chinesischen Grenze Was die Erfolge auf
Formosa anlangt so haben die Franzosen am 11 März
die chinesische Stellung bis Kelnng nach Stägigem Kampfe
gensmmen

Das österreichische Kronprinzenpaar hat auf seiner
Orientreise Damaskus besucht und dürfte jetzt in Athen
zum Besuche des griechischen Hofes eingetroffen sein
Die projektirteu Aenderungen des österreichisch ungarischen
Zolltarifs liegen jetzt vor Sie bezwecken einen möglichst
starken Druck auf England und Frankreich auszuüben
weshalb besonders auf Artikel Bedacht genommen worden
ist in denen eine namhafte Einfuhr aus Deutschland und
Frankreich nach Oesterreich Ungarn stattfindet

Die Unterzeichnung der zwischen den Großmächten
vereinbarten Konvention bezüglich der egyptischen Finanzen
ist wohl anläßlich der zwischen Deutschland und England
bestandenen Meinungsverschiedenheiten bisher noch nicht
erfolgt da der deutsche Botschafter in London Graf
Münster Londoner Meldungen zufolge ohne Vollmacht
geblieben war

Zwischen russischen und afghanischen Vorposten hat
angeblich ein Zusammenstoß an der afghanischen Grenze
stattgesnnden nachdem die Russen von Znlfika gegen Herat
vorgegangen sind Die russische Regierung hatte kürzlich
auf Reklamation der englischen versichert daß ein Zurück
ziehen der Truppen nicht angängig sei Konflikte aber ver
mieden werden würden In England hat die Kunde von dem
Zusammenstoße nicht geringe Erregung hervorgerufen da
man dort die Unabhängigkeit Afghanistas soll wohl
heißen die Abhängigkeit von England als eine oonäitio
8ins Ml non für die Behauptung Indiens betrachtet
In Wirklichkeit fassen,die eingeweihten Politiker die Lage
aber bei Weitem nicht so pessimistisch auf Nach wie vor
zweifelt man entschieden an der Wahrscheinlichkeit eines
Kampfes obschon die englische Regierung gegenwärtig ein
sehr grimmiges Gesicht zieht und gewaltig mit dem Säbel
rasselt augenscheinlich in der Absicht um die Russen ins
Bockshorn zu jagen und ihre Forderungen den Letzteren
abznnöthigen Die Russen haben aber das Gruseln ver
lernt nachdem sie gesehen haben daß Festigkeit und zähes
Beharren schließlich bei den Engländern doch die beste
Wirkung übt

Der Strik in dem belgischen Kohlenbassin Borinage
dauert fort und hat viel Noth und Elend im Gefolge
Schaaren Almosen erbittender Arbeiter Frauen und Kin
der durchziehen bettelnd die Ortschaften und die Behörden
haben alle Hände voll zu thun Exzesse fern zu halten
Attentate unter Anmeldungen von Dynamit und Pulver
mehren sich und die Häuser der Bergwerks Direktoren
müssen durch Gendarmerie Posten überwacht werden

Der Reichstag setzte gestern die 2 Berathung der
Dampsersubventionsvorlage fort Abg v Hell
dorf rekapitulirte die Gründe welche für die Vorlage
sprachen und schloß damit die Bitte an keine halbe sondern
eine ganze Arbeit zu thun denn die Vorlage sei ein Glied
in der Kette der nationalen Entwicklung Abg Rintelen
erklärt daß seine Partei nur für die ostasiatische Linie
stimme Das Centrum erkenne die Nothwendigkeit der
Erweiterung unseres Handels an aber den Bedürfnissen
könne auf anderem Wege abgeholfen werden als auf dem
der Staatssubvention Einen Vortheil der Kolonialpo
litik für die große Masse könne er nicht finden Das
Wort große nationale Politik sei ohne Bedeutung
Fürst Bismarck Eine Ablehnung der Vorlage werde
eine Entmuthigung für die Regierung sein auf dem bis
herigen Wege weiter zu gehen Ohne Dampfersubven
tionen können wir keine Kolonie brauchen Werde nun
die ostasiatische Linie bewilligt so werde daraus keine
Kabinetssrage werden sei aber erst eine Linie bewilligt
würden schon die anderen folgen Man dürfe nicht zu
ängstlich von den Kolonien sprechen In Angra Peqnena
entwickle sich eine reiche Montanindustrie In den übri
gen Kolonien werde sich bald ein erheblicher Import be
merkbar machen Die Engländer hielten doch auch nicht
aus Schützenfestlaune ihre Kolonien fest Man sage nur
große Handelshäuser hätten Nutzen Er wünsche viele
reiche Leute Zur Kolonialpolitik gehöre Geld Wolle
man das nicht bewilligen so solle man das ruud heraus
sagen Die Schwierigkeiten mit England wegen unseren
Kolonien gingen befriedigender Lösung entgegen Seine
Hoffnung der Reichstag werde ein Hort der deutschen
Einheit werden habe sich nicht erfüllt Er klage den
Parteigeist vor Gott und der Geschichte an daß er die
deutsche Einheit gefährde Beifall rechts und auf der
Tribüne Zischen links Abg Dr Windthorst erhob
gegen den Reichskanzler die Anklage den Parteigeist her
vorgerufen zu haben Wolle man in Deutschland den
Frieden so müsse man den Kulturkampf beseitigen Nach
dem noch Staatssekretair Dr Stephan nndAbg Lang
werth von Simmern für die Vorlage gesprochen
wurde die Weiterberathung auf morgen 1 Uhr vertagt

Das Abgeordnetenhaus setzte gestern die dritte
Berathung des Etats für 1885/86 beim Ministerium des
Innern fort Abg v Jagdzewski beschwerde sich über
ungenaue Führung der Standesamtsregister in Posen
Abgg v Wehr und Hahn entgegneteu daß die mangel
hafte orthographische Bildung der dortigen polnischen
Bevölkerung daran schuld sei Abg Dr Wiudthorst
sucht dagegen lediglich die Schuld bei den Standesämtern
Die Standesamtsregister solle man durch Geistliche führen
lassen Eine Theilung des Landkreises Bochum in drei
Kreise Bochum Hattiugen und Gelfenkirchen wurde von
den Abgg Berger Witten Löwe Bochum und Schmie
din g bekämpft Dieselben wünschten die Sache um ein
Jahr aufgeschoben und zwar zum Zwecke der Erwägung
der in dortiger Gegend laut gewordenen auf 2 Theilung
gerichteten Wünsche Abgg v Eickerscheidt und
v Schorlemer befürworten sofortige Entscheidung ebenso
Minister v Puttkamer und Geh Rath v Bitter Die
Position wurde darauf bewilligt Beim Kapitel Polizei
verwaltung in Berlin brachte Abg Dr Langerhanns
zur Sprache daß der Berliner Stadtverordnetenver
sammlung die Erörterung eines Antrags auf Absendung
einer Position an Landtag und Reichstag um Vermehrung
der Parlamentssitze unter Berufung auf die Bestimmung
der Städteordnung wonach sich Stadtverordnetenver
sammlungen nicht mit politischen Angelegenheiten beschäf
tigen sollen verboten worden sei Ein ähnliches Verbot
hat die Stadtverordnetenversammlung von Stettin be

troffen Das Verbot sei unberechtigt Min v Putt
kamer lehnte es ab im gegenwärtigen Stadium der Ver
handlungen eine Erklärung abzugeben Abg v Eynern
bedauert diese ablehnende Haltung gegenüber einem so
wichtigen politischen Falle Abg Dr Hänel koustatirt
das Vorhandensein eines Parteiregimentes Nehme eine
Stadtverwaltung für die Regierung Stellung so bekomme
sie Recht andernfalls nicht Bei den einmaligen außer
ordentlichen Ausgaben wünschte Abg Jung größere Be
rücksichtigung der östlichen Provinzen bei der Einrichtung
von Besserungsanstalten Minister v Puttkamer hoffte
daß er schon im nächsten Etat eine bezügliche Forderung
einstellen könne Der Rest des Etats findet unverändert
Annahme

In der gestrigen Sitzung des Bnndesraths wurde
der Gesetzentwurf über die Steuervergütung für Zucker
und der Gesetzentwurf wegen Abänderung und Ergänzung
des Gerichtsversassungsgesetzes und der Strafprozeßord
nung den zuständigen Ausschüssen überwiesen Bei dem
letzten EntWurfe handelte es sich um die Wiederein
führung der Berufung Ferner ertheilte der Buudes
rath dem Entwurf einer allgemeinen internationalen
Literarkonvention wie er vor einigen Jahren von der
Schweiz angeregt wurde sowie den Ausschußanträgen be
treffs eines internationalen Uebereinkommens über die
Regelung des Eisenbahnfrachtverkehrs seine Zustimmung
Als Mitglieder des Reichsgerichtes werden Landgerichts
präsident Behr aus Liegnitz und Nock aus Karlsruhe
dem Kaiser vorgeschlagen Der Gesetzentwurf betreffend
den Schutz des Papieres der Reichskassenscheine gegen
Nachahmung wurde angenommen

Die Abtheilungen des Staatsraths für Finanzen
und für Handel und Gewerbe traten am 12 d Mts
Mittags 12 Uhr im Finanzministerium zur Berathung
zusammen Der Kronprinz wohnte den Verhandlungen
von Anfang bis zum Schluß welcher gegen 4 Uhr statt
fand bei Ueber den Verlauf der Sitzung entnehmen wir
der Norddeutschen Allgemeinen Zeitung

Nachdem der Finanzminister Herr v Scholz die Berufung
der Staatsrathsabtheilungen motivirt und die denselben gestellte
Aufgabe des Näheren erörtert hatte wurde in die General
diskussion eingetreten Herr Ober Bürgermeister Miguel er
stattete das Referat wobei er sich vornehmlich auf den Boden
des Gesetzentwurfes Arnsberger stellte während der Korreferent
Herr von Minnigerode sich mehr auf den Gesetzentwurf We
dell Malchow stützte Die Debatte welche übrigens in durch
aus sachlicher und entgegenkommender Weise geführt wurde
und ein allseitig befriedigendes Ergebniß dieser Verhandlungen
erhoffen läßt war eine recht animirte Es betheiligten sich an
ihr die Herren Unter Staats Sekretär im Finanzministerium
Meinecke Wirkl Geh Rath v Dechend Präsident des Reichs
bank Direktoriums Wirkl Geh Rath Burghart Generaldirektor
der direkten Steuern Prof Dr Schmoller Geh Kommerzien
rath v Mevissen Geh Bergrath Lenschner und Geh Kom
merzienrath Baare Der Letztere brachte die Frage einer En
quete von Sachverständigen in Anregung doch wurde hierüber
noch kein Beschluß gefaßt Im Wesentlichen bewegte sich die
Debatte um die Einführung einer prozentualen Börsensteuer
oder eines Fixstempels

Ein gestern in Paris eingetroffenes Telegramm des
Generals Briöre de l Jsle aus Hanoi meldet die Chinesen
Hütten als sie ihre Verbindungen durch die Franzosen
jenseits Langson bedroht sahen Thatke geräumt und seien
über die Grenze nach China zurückgegangen

Im englischen Unterhause erklärte Gorst bei der De
batte über die Nachtragskredite für den diplomatischen
Dienst England sollte kein Opfer scheuen um die Sym
pathien Deutschlands zu gewinnen Unterstaatssekretär
Ashley dasavouirt das Auftreten Meades in Berlin zu
dem er nicht autorifirt gewesen sei Der Premier Glad
stone sprach sein Bedauern darüber aus daß die Depesche
des Reichskanzlers Fürsten Bismarck vom 5 Mai v I
der Regierung nicht mitgetheilt worden sei Sie hätte
jedenfalls die freundschaftliche Aufmerksamkeit gefunden
die sie verdiene Was Deutschland betreffe so wünsche
er Gladstone in seiner Zuneigung für dieses Land hinter
Niemanden zurückzustehen er könne sich aber der Behaup
tung Onslow s nicht anschließen daß es eiteles Bemühen
für England wäre seine Stellung in Europa und den
übrigen Theilen der Welt ohne Deutschlands Freundschaft
zu behaupten Er sei nicht bereit zu sagen daß die
Freundschaft irgend eines Landes für England nöthig sei
oder nöthig gewesen sei Beifall aber abgesehen davon
wolle er erklären daß er hinter Keinem in der Werth
schätzung dieser Freundschaft zurückstehe Beifall Er
glaube ein Schriftwechsel über die Kolonisationspläne
Deutschlands würde nie stattgefunden haben wenn Fürst
Bismarck nicht wirklich geglaubt hätte daß seine Depesche
vom 5 Mai v I der englischen Regierung mitgetheilt
worden sei Was das Kolonisirungsprojekt Deutschland
angehe so gäbe es nur zwei Beschränkungen welche die
Regierung demselben auferlegt zu sehen wünsche erstens
nämlich daß Deutschland dein Völkerrechte in soweit ent
spreche daß seine Kolonisirungen nicht einen nominellen
und illusorischen Charakter hätten sondern korm tiäs er
folgen und zweitens daß Deutschland den Gesetzen der
Gerechtigkeit und Menschlichkeit entspreche und die Ko
lonisirung mit der gehörigen Rücksicht auf die Rechte und
Interessen der Eingeborenen geleitet werde Ferner sei
England verpflichtet darauf zu sehen daß vernünftigen
Forderungen unserer Kolonien billige Gerechtigkeit ge
währt werde Deutschland habe zn prüfen bis zu wel
chem Grade es sein Interesse sei eine kolonisirende Macht
zu werden Was England angehe so dürfte es Deutsch
land hierbei nicht mit scheelem Auge begegnen Man
dürfe nicht die Besetzung des einen oder anderen Punktes
in krämerhaftem Geiste besprechen um mit scheelem Auge
das zu betrachten was nicht England zufiele Er sei
der Ansicht daß sowohl politisch als auch prinzipiell kein
schwererer Fehler seitens Englands gemacht werden könne



als solche Laune vorherrschen zu lassen Werde Deutsch
land eine kolonisirende Macht so rufe er ihm Gottes
Segen für feine Bestrebungen zu es werde Englands
Bundesfreund und Genosse sein zum Segen der Mensch
heit Ich begrüße seinen Eintritt in diese Thätigkeit und
werde es erfreulich finden daß es unser Genosse in der
Verbreitung des Lichtes und der Civilisation in weniger
civilisirten Gegenden wird Es wird bei diesem Werke
unsere herzlichsten und besten Wünsche und jede Ermu
tigung finden die in unserer Macht steht Lebhafter
Beifall

Der am Donnerstag stattgefundene Kabinetsrath dauerte
2 /z Stunden und beschäftigte sich ausschließlich mit der
afghanischen Frage Die Regierung soll beschlossen haben
ihre gegenwärtige Stellung in der afghanischen Frage ent
schieden festzuhalten und es folle eine Erklärung in diesem
Sinne an die russische Regierung abgesandt worden sein

Die Admiralität bereitet noch 6 Transportdampfer
für eventuelle Fälle vor General Graham ist in Suakin
eingetroffen Das Kriegsdepartement hat Befehl er
theilt daß die Arsenale in Bombay und Bengalen Mu
nition aller Art bereit halten Ferner sollen Vorbereitungen
sür die Mobilisirung zweier Armeekorps getroffen werden
jedes in einer Stärke von 28 000 Mann Infanterie 8000
Mann Kavallerie und 90 Kanonen Von der Admiralität
wir die Transportflotte in Bereitschaft gestellt

Nach einem Telegramm aus Hongkong ist der eng
lische Dampfer Glenroy weil er Blei als Kriegskontre
bande an Bord führte von französischen Kreuzern aufge
bracht und mit Beschlag belegt worden

Ein Telegramm des Reuter schen Bureaus aus
Zanzibar von gestern bestätigt daß die Belgier ihre Sta
tionen in Ostafrika verlassen

Aus Teheran meldet ein Telegramm vom 13 d
Lumsden und die Mitglieder der Grenzkommission befin
den sich augenblicklich auf persischem Gebiet in der Nähe
von Herat und man vermuthet daß dieselben sich nach
Herat begeben werden falls die Russen weiter vorrücken
sollten Die Teheraner Zeitung hat einen sich über
England verächtlich äußernden Artikel veröffentlicht gegen
welchen seitens des englischen Gesandten bei der persischen
Regierung Beschwerde erhoben wurde Die Zeitung hat
sich in Folge dessen entschuldigen müssen

Die Madrider Zeitungen sprechen den deutschen
Künstlern ihren Dank aus für die Veranstaltungen welche
dieselben zu Gunsten der bei dem Erdbeben in Andalusien
Verunglückten getroffen haben Die zwischen Spanien
Deutschland und England abgeschlossene Konvention be
treffend die Anerkennung der Souveränetät Spaniens über
die Sulu Jnseln soll demnächst veröffentlicht werden

Nach in New Iork vorliegenden Telegrammen aus
La Libertad in San Salvador ist die Proklamation des Präs
Barrios zur Herstellung einer einzigen aus den Staaten
von Eentral Amerika bestehenden Republik aus Honduras
beifällig aufgenommen von San Salvador Nicaragua
uud Costa Rica verworfen worden Die Truppen von
Guatemala hätten sofort gegen San Salvador vorzugehen
begonnen die Bevölkerung von San Salvador habe sich
in Masse erhoben um Widerstand zu leisten darauf habe
Guatemala die Feindseligkeiten eingestellt Barrios habe
vorgeschlagen nach San Salvador zwei Bevollmächtigte
zur Verhandlung der Frage zu senden Inzwischen habe
der Präsident von Mexiko telegraphisch erklärt er hoffe
daß Angesichts der gegen das Projekt von Barrios ge
richteten Politik Mexikos sowie bei der friedlichen Stim
mung des Präsidenten von San Salvador Zaldivars
Feindseligkeiten verhindert würden und Barrios überhaupt
von Ausführung seines Planes absehen werde

Wie aus Washington gemeldet wird zog Cleve
land den dem Senate übergebenen Vertrag mit Nicaragua
wieder zurück damit das neue Kabinet denselben prüfen
könne

Möbel Fabrik und Tapezier Werkstätten
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Möbrl Falink und Magazin
kl Ulrichstraße Nr 34 Hüll 8 Drei Könige

Größtes Polsterwaaren Lager
empfiehlt sein reichhaltiges Lager von Möbeln bis
zn den feinsten Genres in allen gangbare Holz
arten bei nur solider Ausführung

Ausstellung ganzer Zimmereinrichtungen
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Lapsts
in den neuesten Dessins und in großartiger

Au swahl zu billigsten Preisen empfiehlt

45 gr Ulrichstraße 4
Tapeten in Nestern bis zu 20 Stück

unterm Einkaufspreis

Tages Kalender
Sgl Standesamt fim neuen Sparkaffengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1

Vorm von 9 1 und Nachm von 3 5 Uhr Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstr 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Hr Vormittags und 2 6 Uhr Nachm
Sonntags von 10 12 Uhr Vormittags Sonnabends geschlossen

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol AcademiL
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl

Universitäts Biblioth Friedrichstraße täglich außer Sonntags von
9 bis 1 Uhr geöffnet Bücher werden von 11 bis 1 Uhr aus
geliehen und abgegeben Marien Bibliothek am Markt Sonn
abends von 2 3 Uhr Nachmittags Volksbibl,othek Rathhaus
Sonntags v 11 12 U Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Städtische Anstalt sür Ardcitsnachweisun Inspektor Merten Arbeitsanstalt
vcrpflegnngsftatwn 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge zur Heimath Mauerzasse 6

anfmiinn verein Vorm 11 Vorstandssitzung
Katholischer Gescllenverein Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein Areundschastsbnnd Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Helena im Forsthaus 8 Uhr Gesellschastsabeud
Hallischer Schützend Schießtag
Reues Theater Ab 8 Uhr Concert von der Capelle des Magdeburg Fü

silier Regts Nr 36
Saalschlotzbranerei Giebichenstein Nachm 3z Uhr Concert von der Capelle

des Magdeburg Füsilier Regts Nr 36
Hofjiiger Nachm Familien Concert von der Halle schen Stadtkapelle

Montag den 1K März
Stadtverordneten Versammlung Nachmittags 4 Uhr Sitzung in der Aula der

höheren Töchterschule

Kausmiiun Verein Nachmittag 2 4z Uhr kaufmännisches Rechnen W 8
doppelte Buchführung

Polhtcchiiischer Verein Ab 7 9z Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Verein ehemal SKger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Kausmänn Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der ftädt Turnhalle
Turnverein Nle Ab 8z Uebung in Thieme s Restaurant Augnstastr
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren in

der Dresdener Bierhalle
Hall Bieycle Mub Sitzung Vereins und Uebungsfähren i 6z Uhr Abends

in Freibergs Garten
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Höllischer Schützenbnnd Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Liedertafel Laute Ab 8z in Bölke s Restaurant
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Restanraut zum Forsthaus
Sutomologischcr Verein sür Halle und Umgegend Ab 8 in der Franziskaner

Halle

Halle schcs Vollsbad Leipzigerftr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr Ab
Einzel Bad 15 Pfg

Paribad tticn esellschaft Dorotheustr 15 verabreicht Russische und
Irisch Römische Bäder täglich von 12 4 Uhr für Damen reservirt
Sool Bäder aus der 18 Soole hiesiger Saline Alle Arten Medicin
Bäder als Schwefel Fichtennadel Seifen Kleie pp Wasser Wannen
und Donche BWer wozu Wasserentnahme nur aus städt Leitung Ein
Dampfzerstäubungsapparat im Russischen Bads für Soole x, Inhalation
zur ausgiebigsten Benutzung ohne Extrakosten Unter Direktion derselben
Gesellschaft stehen die

Biider im Aürsteuthal in welchen gleichfalls täglich Irisch Römische Bäder
Sool Bäder eigene Soolquelle Wasser und alle Arten medicinischer Bäder
verabreicht werden Fremdenzimmer und möblirte Wohnungen in beiden
Bädern zu sehr soliden Preisen

Standesamt Halle a S
Meldung vom 13 März

Aufgeboten Der Handarbeiter Carl Friedrich Kanzler
Fleischerg 13 und Amalie Minna Oswald Beruburgerstr 24

Der Kaufmann Gotthard Emil Oswald Pohl Eisleben
und Marie Julie Adelheid Sander Magdeburgerstr 31
Der Kunst und Handelsgärtner Carl Franz Günther Mühl
graben 2s und Auguste Louise Emilie Friederike geb Hüther
Anhalterstr 10 Der Gerichts Assessor Curt Ludwig Her
mann Schede Giebichenstein und Florentine Mathilde Graefe
Lindenstr 20 Der Diener Albert Wilhelm Johann Wurch
Werna und Friederike Martha Fritsch Karzerplan 3 Der
Maurer Gustav Hermann Heinecke Balgstädt und Friederike
Anna Junges Halle

Geboren Dem Schlosser Paul Polascheck Henrietten
straße 23 ein S Hugo Georg Walther Dem Schneider
Franz Bohne Spitze 3 eine T Agnes Helene Elsbeth
Dem Locomotivheizer Christoph Schulz Mötzlicherweg 8 ein
S Wilhelm Alfred Dem Gelbgießer Friedrich Keller
Steinwea 19 ein S Carl Friedrich Dem Eisendreher
Julius Brückner gr Ritterg 2 eine T Friederike Henriette
Anna Ein uuehel S gr Wallstr 24

Gestorben Eine unehel T Lindenstr 5 Der Privat
mann Ludwig Ferdinand Weitzel 76 I 4 M 18 T Francke
straße 5 Des Jnstrumentenmacher Wilhelm Kirchhofs T
Hedwig Jda 8 I 2 M 21 T Jägerg 2 Des Schmied
Friedrich Meinhardt S Max Paul Fritz 5 M 15 T Hall
gasse 2

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 12 März der Arbeiter Wilhelm Kirchner

und Caroline Thomas Trotha
Geboren Am 6 März dem Schmiedemstr Ernst Reuter

ein S Trotha Am 11 März dein Schiffer Ludwig Hein
rich ein S Trotha

Gestorben Am 8 März des Zimmermann Gottfried
Pretzsch Ehefrau Rosine geb Schumann 70 I Altersschwäche
Seeben Des Schmiedemstr Ernst Reuter S Paul 2 T
Krämpfe Trotha Am 10 März leine unehel T 3 M
Krämpfe Trotha

Conrsbericht

Von ZUvisiitA kBerlijn 13 März Prenß 4 Eonsols 104, Preuß
4Vs Eonsols 104, Sächf 4 Pfandbriefe 102,40 Landschaft
4 /o Centr Pfdbrfe 102,50 Ruff Engl 1871 1872er Anleihe
94,40 Russ 1880er Anleihe 80,80 Russ cons 5 1884er
Anleihe 94,65 Ungar Goldrente 81,30 Oesterreich Credit
Aktien 511,50 Disconto Comm Antheile 202, Deutsche
Bank Aktien 152,75 Darmstädter Bank Aktien 148, Mainzer
Stamm Aktien 108,40 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 194,50 Franzofen 505, Dortmunder Union

Stamm Prior 57, Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 217,90
Leopoldshaller St Aktien 98,50 Kurz London A ,51 Oesterr
Noten 165,10 Russische Noten 210, Tendenz schwankend

Halle scher Zuckerbericht
Halle a/S 13 März 1885

Rohzucker
Die bei Schluß der Vorwoche vorherrfchevde matte Tendenz

machte bei Beginn dieser Berichtswoche einer etwas günstigeren
Stimmung Platz da sowohl inländische Raffinerien wie auch
Exporteure sich lebhafter am Einkaufe betheiligten

Ungünstige Auslandsberichte schwächten indeß den Markt
wieder wesentlich ab so daß auch diese Woche in ziemlich lust
loser Haltung schließt

Umsatz 19500 Sack
Raffiuirter Zucker

Das schwache Angebot der erstenHand genügte der auch nur
mäßigen Nachfrage und haben Preisveränderungen nicht statt
gefunden

Heutige Notiruugeu
Rohzucker

Pro 100 Kilo
96 Mk 43,40 44,00
95 41,40 42,00

2

88 41,00 41,60NachProdukte 88/92 31,00 35,20
75 Reudement 34,00 35,00
Raffiuirter Zucker

pro 100 Kilo

ff Mkf 58,00ff 57,00f

55,00
54,00

Kornzucker
do
do

Rendement

Raffinade
do

Melis
do

Gem Raffinade I
II

Melis III 53,50

Melasse zur Entzuckerung Mk 5,40 5,80
do für Brennereien 4,20 5,00

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

MIN

Therni
m

Zslsius

ometer
ich

Rssrrm

Feuch
tigkeit
der
Luft

Wind Wetter

13 3

14 /3

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

768,0

763,5

767,5

t 6,9
I 4,4
i 2,5

i 5,5
4 3 5

2,0

40

80

85

5 zml heiter
bedeckt

l bedeckt

Uebersicht der Witterung
Das barometrische Maximum über den britischen Inseln hat

sich wenig verändert scheint indessen langsam südostwärts fort
zuschreiten Eine von Nordirland über Helgoland südostwärts
nach Ungarn verlaufende Lmie trennt das Gebiet der westlichen
Luftströmung im Norden von demjenigen der östlichen und
nördlichen Winde im Süden welche letztere stellenweise stürmisch
auftreten Ueber Centraleuropa ist das Wetter trocken und
vorwiegend heiter nur im Norden vielfach neblig Ueber
Nord und Ostdeutschland ist Abkühlung über Süddeutsch
land Erwärmung eingetreten In Deutschland fanden fast
überall Nachtfröste statt und liegt die Temperatur noch mei
stens unter dem Gefrierpunkte

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 10 Hamburg 0 Memel

0 Karlsruhe j 2 München 1 Chemnitz 0 Berlin 1
Paris j 1

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 14 März
Abends 4,04 am 15 März Morgens 3,90

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 3S B 3 5N 6A 9 25 A Soran

Gnben 7 57 V 1 33N 7 2SA bisFinsterwalde Bitterfeld Berlin
4 5 fr 7 25 V 11 B 2 N 5 39 A 6 A 9 11 A Leipzig 2 57 fr

5 20 fr 7 25 V Z8 25 V 10 12 V 11 30 V 1 40R S3 20N
5 8 N Z 6 15 A 7 15 A 9 8 A 10 47 A Z11 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10N 5 50A 8 33 A
10 30 A 12 A bis Köchen Norbhaufen Kafsel 5 10 fr 9 V
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhaussn
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39 V

2 2N 6 5A 9 35 A bis Erfurt 11 3 A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16N 4 55A 8 50 A
Sorau Gubeu 7 4 V von Finsterwalde 1 6N 7 9A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 s V von Bitterfeld 10 2V 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33A Leipzig 6 52 V 7 9 V Z8 47V 9 43 V

811 7 V 11 28 V 1 22N 2 51N Z4 27N 5 31A 7 37 A
8 23A Z8 53A 10 26A 11 47A Magdeburg 2 43 fr
7 20 V 10 2V 1 26N 5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41A

Nordhaufen Kaffel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 B von
Eichenberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35A Thüringen 4 28 fr
7 6 V von Erfurt 10 38 V 1 24N 5 17 N 5 33A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

Interim 8tM Mster
Sonntag den 15 März Außer Abonnement

Letztes Gastspiel der Frau Anna Schramm
dir int Min liMer t imx

Große Posse mit Gesang von Dr G Braun
Montag den 16 März Außer Abonnement

Zum Benefiz für Frl Lilly Farchom
und zum Beste des hiesigen Frauenvereins

für Armen und Krankenpflege
von Hans Wittenberg

gesprochen von Frl Farchow

Ren Neu
Schauspiel in 4 Akten von E v Wildenbruch

Dienstag den 17 März Im Abonnement
Neu einstudirt

Der Bettelstndent
Operette in 3 Akten von Millöcker

Mater in lMMZ
Sonntag den 15 März

Neues Theater Der Trompeter von Säkkingen
Altes Theater Der Probepfeil Gastspiel des Herrn

Friedrich Haase
Carola Theater Der Feldprediger
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Original Fabrikpreisen
Nach Erweiterung meiner Verkaufsräume empfehle ich mein Geschäft einem geehrte Publikum als inlillllte

Bezugsquelle für

Nsüs deinen NNÄ LaamvsU Vaarou
Regelmäßige große Massenabschlüsse mit den leistungsfähigsten Fabriken und der bekannt schnelle Umsatz meiner

Waaren setzen mich in den Stand sämmtliche Artikel der Mannfaetnrwaarenvranche zu OrRKRi K
Z Szum Verkauf zu bringen Zu bevorstehenden

Confirmations Einkijusen
biete ich ganz besondere Vortheile in U n offerireUV ISO tu schwarzen Meter V,9V 1,V5 1,2V 1,3V Mkschwarzen reinwollenen ,s Meter 1,5V 1,KV 1,75 2,vv 2,5V und 3,v v Mk

FF M k KSS WM M MWsZ F sNeueste Umhänge für Confirmandinnen von 5,5V V,VV 7,5V 9 15 Mk Stets mehrere Hundert Piveen
vKv I lvt t8 und am Lager von Mk K 1V Prima Qual aus reiuwoll Stoff von 1v 15 Mk

von 15 2V Mk Reinwoll Rolvil I Alvtots von 12 18 Mk I statt24 3V Mk nur 1v 15 Mk UW Größtes Sortiment in MW
Ich offerire meinen werthen Kunden einen GelegelHeitsklttls wie er wohl besser nicht wieder geboten werden

kann und zwar

einen Kressen kesten bvnUardtKvr Nöbel Vöpers
welche sich besonders zu u eignen zu dem enorm billigen Preis von 45 5V Pfg pr Mtr Ferner

SS ein gl 088k8 8ortlMönt we 88e 8A88KN Kettljamg8te
welche zu dem außerordentlichen Preis v 4V n 5V Pfg verkaufe Größtes Sortiment ll iiitl it i li t
beste Qual nur 45 Pfg p Meter statt früher v Pfg 2 Qual p Mtr 35 Pfg früher 5V 55 Pfg 3 Qual
27 Pfg früher 4V Pfg und nur bessere Qual 23 35 Pfg pr Mtr UM Größtes Sortiment und luivtt 3V 4V 5V und vv Pfg pr Meter in glatt ros l ziStt u Vr il Bettbreite
Meter 9V u 125 Pfg ,I Qual 15V Pfg V4 und 54 Meter 3V 4V 5V VV 1VV Pfg

in grau 15 35 Pfg pr Meter in weiß 3V v Pfg In I8ttt tsl i undstets Gelegenheitskäufe

WM Sämmtliche bedeutend ermäßigt Wg
Ferner stelle ich einen großen Posten

enKllsvder nnck sAedstseder sedverer NUl SarÄnen
sehr billig zum Verkauf und einen Posten 84 Prima Mtr 3V und 35 Pfg

1V 4 Prima Mtr 4V und 45 Pfg
Ils i it ii ist im Preise gmii besonders nirückgescht worden

nur veste Qualität i sämmtliche Färben 3 4 S bis 10 Mk

L f kitter
Il ill i 8

Lederschwiimme
weit besser als Fensterleder

Stück 30 Pfg

L 1 Kittes

IVlübel U88tsttungen
für bescheidene Ansprüche

sind in Nußb Mahag Birken und Kiefern in recht guter Auswahl wieder
vorräthig und complet in Musterzimmern aufgestellt

Solide geschmackvolle und preiswerthe Waaren

ES
öuixkölllsn trisolwn iiiQiit in i

Vs

i IIi mi Iii ii 1, 1Ii nii t it iii Ii iii it l IZIniit ii iixl i s i ii ii Ii Ii ii
I 8tvinkaI Ivi tI v r Ii V pii iltim I i iitli i 2U äsn dMAswn rsissnM F Z F IF H Z FFZsvuv I K iii iiii l IS II I II I I H II t iiiI

l Ä pz Qlt i I it1 I l I I I t II
vtsiv U

für nur 3V Pfennige
1 I Z K vIt I i I it

mit Eckbeschlag

1 I il i t imit praktischem Nadelverschluß

l i Iin iii iii 1 ktlii t iii txt
Und Ili t l t iit

für nur VV Pfennige bei
Min 89 Schmeerstr 39

F5 F/L/e
für Behörde und Private liefert

IiiIiii n I iiiiit i t in
I i i ii 5 Ii i i ii I Zliiiiii vt i

Für den redakttonellenzund Jnlcratentheil verantwortlich Julius Muuckelt w Halle Plötz sche Buchdruckeret R Ntetschmann tu Halle
Hierzu drei Beilagen
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